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_Bei vielen Zahnärzten besteht nach wie vor Unsi-
cherheit über die richtige und „abmahnfeste“ Gestal-
tung geschäftlicher E-Mails und der Praxishome-
page. Im Folgenden soll deshalb ein Überblick über die
gesetzlichen Hinweis- und Impressumspflichten im
elektronischen Geschäftsverkehr gegeben werden. 
In den letzten Monaten wurde die Kennzeichnungs-
pflicht im elektronischen Geschäftsverkehr überar-
beitet und gesetzlich neu geregelt. Für eine Änderung
hinsichtlich der Pflichtangaben in geschäftlichen 
E-Mails hat das zum 01.01.2007 in Kraft getretene
EHUG („Gesetz über Elektronische Handelsregister
und Genossenschaftsregister sowie das Unterneh-

mensregister“) gesorgt. Die Informationspflich-
ten beim elektronischen Geschäfts-

verkehr im Internet, die vorher in
mehreren einzelnen Gesetzen

geregelt waren, sind seit dem
01.03.2007 in einem zent-

ralen Gesetz, dem Tele-
mediengesetz (TMG),

zusammengefasst. 

_Pflichtanga-
ben in ge-
schäftlichen
E-Mails

Das „Gesetz über
E l e k t r o n i s c h e
Handelsregister

und Genossen-
schaftsregister so-

wie das Unterneh-
mensregister (EHUG)“,

das zum 01.01.2007 in
Kraft getreten ist, hat von

der Öffentlichkeit bislang rela-
tiv unbemerkt eine Kennzeich-

nungspflicht für geschäftliche E-Mails
eingeführt. 

Die Pflichtangaben, die bisher nur auf herkömm-
lichen Geschäftsbriefen von Partnerschaftsgesell-
schaften, GmbHs und Aktiengesellschaften zu ma-
chen waren, müssen jetzt auch in geschäftliche 
E-Mails und andere schriftliche Mitteilungen (z.B.
SMS-Verkehr) aufgenommen werden. Zukünftig
müssen folgende Angaben gemacht werden: 

_ Firma (Name der Gesellschaft)
_ Sitz der Gesellschaft
_ Registergericht
_ Handelsregisternummer (bzw. Partnerschaftsregis-

ternummer)
_ Organe der Gesellschaft (Name des/der Vertre-

tungsberechtigten).

Diese Hinweispflichten gelten allerdings nicht für alle
Zahnarztpraxen. Ob E-Mails und anderer geschäft-
licher Schriftverkehr diese Pflichtangaben enthalten
müssen, hängt von der Rechtsform der Zahnarztpra-
xis ab. Im zahnärztlichen Bereich gilt die Kennzeich-
nungspflicht nur für Praxen bzw. Kliniken, die in der
Rechtsform der Partnerschaftsgesellschaft oder der
GmbH geführt werden. Gemeinschaftspraxen in der
Rechtsform der Gesellschaft bürgerlichen Rechts
(GbR) und Einzelpraxen müssen in ihren geschäft-
lichen E-Mails keine Pflichtangaben machen. 
Die nachfolgend aufgezählten Pflichtangaben für die
Homepage gelten dagegen für alle Zahnarztpraxen,
egal in welche Rechtsform sie gestaltet sind. 

_Pflichtangaben auf der Homepage

Die Hinweis- und Informationspflichten für Zahn-
ärzte, die im Internet eine Praxis- oder Klinikhome-
page betreiben, sind gegenüber der bisherigen Rege-
lung gleich geblieben. Die Zusammenfassung der bis-
herigen Einzelregelungen durch das Telemedienge-
setz (TMG) hat nur redaktionelle Veränderungen
gebracht. Zahnärzte sind durch § 5 TMG unter ande-
rem verpflichtet, auf ihre berufsrechtlichen Regelun-


